Übungsklausur 
im Fachgebiet
Kosten in Zivil- und Zwangsvollstreckungssachen

	Zeitvorgabe:
90 Minuten 
	Hilfsmittel:
Nomos Zivil / Vorschriftensammlung (AktO)/ GKG/ Taschenrechner



Bitte antworten Sie in ganzen Sätzen!
Sie erhalten: 3 Seiten (1 Deckblatt, 2 Aufgabenblätter)
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Aufgabe 1) Was sind Auslagen? Nennen Sie zwei Beispiele.			(4 Punkte)
		
Aufgabe 2) Was sind außergerichtliche Kosten? Nennen Sie drei Beispiele.	(5 Punkte)

Aufgabe 3) Stellen Sie für nachfolgenden Sachverhalt den ersten Kostenansatz, auf.		Geben Sie dabei auch die Höhe der jeweiligen Mithaft an. 		(32 Punkte)
Beantworten Sie bitte zusätzlich, unter Nennung der gesetzlichen Vorschriften, folgende Fragen:
a) Wann ist die Gebühr fällig?
b) Wer ist der Kostenschuldner
c) Wie werden die Kosten eingefordert und warum?
d) Nach welcher gesetzlichen Vorschrift berechnet sich der Streitwert?

Die Sonne Solarium GmbH, vertreten durch den Geschäftsführer Herrn Dieter Wolke, Prozessbevollmächtigter Herr Rechtsanwalt Krause, verklagt die Blitz Elektro GmbH, vertreten durch die Geschäftsführerin Frau Sandra Strom, auf Zahlung in Höhe von 1.480,00 EUR nebst Zinsen in der Höhe von 5 Prozentpunkten über dem jeweiligen Basiszinssatz seit dem 18.08.2023 und vorgerichtliche Anwaltskosten in Höhe von 553,00 EUR.

Aufgabe 4) Bitte erstellen Sie die Kostenrechnung in zeitlicher Reihenfolge!	(111 Punkte)			 (die Zuständigkeit des Amtsgerichts oder Landgerichts brauchen Sie 			nicht zu beachten. Gehen Sie davon aus das alle erforderten Kosten			 gezahlt wurden.)
Geben Sie dabei auch die Höhe der jeweiligen Mithaft (nennen Sie den Betrag!) an. Beantworten Sie bitte zusätzlich, unter Nennung der gesetzlichen Vorschriften, folgende Fragen:
a) Wann sind die Gebühren fällig?					
b) Wer ist der Kostenschuldner?						
c)  Wie werden die Kosten eingefordert?
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Frau Petra Pohl, vertreten durch Rechtsanwalt Arnold, reicht Klage gegen Frau Gabriele Gras, wegen einer Forderung in Höhe von 8.390,00 EUR nebst Zinsen in der Höhe von 5 Prozentpunkten über dem jeweiligen Basiszinssatz seit dem 12.06.2023. 

Es wird ein Termin zur mündlichen Verhandlung, durch den Richter, anberaumt und es ergeht folgender Beweisbeschluss: „Der Zeuge Herr Karsten Krüger soll zur Behauptung der Beklagten, nun vertreten durch Rechtsanwalt Heinrich, vernommen werden und wird zum Termin geladen. Die Beklagte hat einen hinreichenden Kostenvorschuss in Höhe von 80,00 EUR zu leisten.“
Nach Beweisaufnahme wird ein Verkündungstermin anberaumt, in dem folgendes Urteil verkündet wird: 

 „1. Die Klage wird abgewiesen.
…2. Die Kosten des Rechtsstreits trägt die Klägerin….“

Die Zeugin wird antragsgemäß in Höhe von 88,00 EUR entschädigt.
Es befinden sich 12 Zustellungsurkunden in der Akte.






Viel Erfolg!!
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